
Dienstag, 24.06. – Donnerstag, 18.09. 
BAUERNKRIEG REKURS:  
WAS WAR UND WAS BLEIBT? 
Vorträge mit Diskussion von Stadtheimatpfleger Dr. Hans Steidle

Adresse: jeweils Kunsthaus Michel, Semmelstraße 42 
Beginn: jeweils 19:30 Uhr 
Veranstalter: Akademie Frankenwarte Würzburg

Dienstag, 24.06.  
TYRANNEI UND AUFRUHR 
Wie konnte es zum Ausbruch von Gewalt um die Revolution des 
gemeinen Mannes kommen? War die Zeit besonders gewaltbereit 
oder sitzen wir einer Übertreibung der Chronisten auf?

Donnerstag, 24.07.  
TYRANNEI UND AUFRUHR 
Wie veränderte und ermöglichte die Reformation die Revolution 
des dritten Standes, der Bürger, Bauern und Menschen der 
Mittelklasse? Veränderte sich die Religiosität?

Dienstag, 09.09.  
DREI DEUTSCHE REVOLUTIONEN 1525, 1848/49, 
1918/19, DREI NIEDERLAGEN DER FREIHEIT  
Ist das Scheitern der drei Revolutionen ein Zeichen dafür, dass 
die Deutschen „Demokratie nicht konnten“? Ist ein Vergleich 
überhaupt möglich? Sind Revolutionen ein Weg zur Freiheit?

Donnerstag, 18.09.  
DIE GEBURT DER MENSCHENRECHTE   
Bedeuteten die 12 Memminger Artikel der Bauern 1525 den 
Anfang der Menschenrechte in Deutschland? Gibt es eine Ver-
bindung und welche Bedeutung besitzt der Bauernkrieg dabei?
 
Mittwoch, 22.10.  
AM EIGENEN STUHLBEIN SÄGT MAN NICHT 
Zur Rolle von Jüdinnen und Juden im Bauernkrieg – 
Vortrag Dr. Riccardo Altieri mit anschließender Diskussion

Welche Rolle spielten Jüdinnen und Juden eigentlich während 
des „Bauernkrieges“? Waren sie bereit, die Aufständischen zu 
unterstützen oder hielten sie ihren Schutzherren die Treue? 

Adresse: Mozartareal, Hofstraße 11
Beginn: 18:00 Uhr | Veranstalter: Johanna-Stahl-Zentrum

Montag, 04.08. – Mittwoch, 10.09.  
DIE FESTUNG UM 1525 

Ein LEGO-Modell von den Orten des Geschehens zu Zeiten des 
Bauernkriegs von Reinhold Dukat.

Adresse: BeratungsCenter der Sparkasse Würzburg, Hofstraße 7 – 9  
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. | 09:00 – 17:00 Uhr

Präsentiert von 

Ab Frühjahr 2025  
AUF DEN SPUREN DER WÜRZBURGER STADT­
VIERTEL ZUR ZEIT DES BAUERNKRIEGS 

Das spätmittelalterliche Würzburg war in Stadtviertel unterteilt, 
um Gemeinschaftsaufgaben, wie z.B. Brandbekämpfung, Ver-
teidigung, Steuererhebung und soziale Vorsorge zu erleichtern. 
Sogenannte Viertelmeister standen den Vierteln vor. Das Leben 
in den Stadtvierteln prägte die Menschen und die Menschen 
prägten gesellschaftliche Entwicklungen. So auch in Zeiten 
des Bauernkriegs. Tafeln und Viertelschilder in der Innenstadt 
weisen auf die frühere Stadtstruktur hin und laden dazu ein, 
die Geschichte Würzburgs zu revolutionären Zeiten, um 1525, 
zu erkunden. 

Im Geostadtplan der Stadt Würzburg können Bürger:innen und Gäste 
die Stadtviertel digital und kostenfrei einsehen.  
Infos: www.wuerzburg.de/viertel
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zur Verfügung gestellt wurden. Der Fachbereich Kultur haftet 
nicht für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Än-
derungen von Inhalten und Preisen vorbehalten. 

Stand der Informationen: 01.03.2025

Aktuelle Informationen: 
www.wuerzburg.de/bauernkrieg

Würzburger Stadtviertel zur Zeit des Bauernkriegs
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Eintritt  
frei

Donnerstag, 24.04. – Sonntag, 15.06. 
TAG DER ENTSCHEIDUNG.  
1525 – UFFRUR IM WÜRZBURGER RATHAUS   
Theaterperformance von Markus Grimm  
mit Rainer Appel, Ingo Klünder, Stephan Ladnar, Markus 
Grimm | Buch und Regie: Markus Grimm

Im Mittelpunkt der theatralischen Inszenierung steht eine legen
däre Sitzung des Stadtrates vom 25. April 1525. Ein Schlüs-
selereignis des Bauernkrieges in Würzburg: Der Fürstbischof 
Konrad von Thüngen fordert vom Stadtrat Unterstützung bei 
seiner Mobilmachung gegen die Bauern. Es wird kontrovers 
und laut diskutiert. Vieles steht auf dem Spiel. Prominentester 
Ratsherr ist Tilman Riemenschneider. Plötzlich überschlagen 
sich die Ereignisse.

Do., 24.04. (Prem.) | Do., 29.05. | Fr., 30.05. | Sa., 31.05. | So., 01.06.  
Fr., 06.06. | Sa., 07.06. | Fr., 13.06. | Sa., 14.06. | So., 15.06. 
Beginn: jeweils 19:30 Uhr | 60 min ohne Pause 
Eintritt: 24,00 € – 32,00 € (erm. 17,00 € – 23,00 €) 
Tickets: www.reservix.de sowie Touristinformation im Falkenhaus 
am Marktplatz 9 
Adresse: Ratssaal, Rathaus, Rückermainstraße 2 
Veranstalter: Stadt Würzburg in Koop. mit ArtCon Media Promotion

Präsentiert von

 
Herbst 2025 
K ABARETT „RIEMENSCHNEIDER RELOADED.  
FREYHEIT! FREIHEIT?“   
Ein Drei-Personen-Kabarettstück mit musikalischer Begleitung

Tilman Riemenschneider und seine Begleiter gehen in diesem 
Stück der Frage nach, was die Freyheit 1525 mit der Freiheit 
heute zu tun hat. 

„Freiheit“ wird in all ihren Facetten mit kabarettistischem Blick 
kritisch und augenzwinkernd beleuchtet. Ein Abend, der zum 
Nachdenken anregen, aber auch zum Lachen bringen soll. 

Weitere Infos: www.riemenschneider-reloaded.de

„Tag der Entscheidung. 1525 – Uffrur im Würzburger Rathaus“ Figurentheater und Komödie zum Thema „500 Jahre Bauernkrieg“

Freitag, 28.03. | Sonntag, 30.03. | Donnerstag, 03.04. 
DIE STILLE IM AUGE DES STURMS  
Szenische Lesung basierend auf dem gleichnamigen 
Roman von Markus Grimm

Die als „Schwarze Hofmännin“ bekannte Großbäuerin  
Margarethe Renner, der Bildhauer Tilmann Riemenschnei
der und der Feldherr des Schwäbischen Bundesheeres  
Georg Truchseß von Waldburg stehen im Zentrum. 

Adresse: Mozartareal, Hofstraße 11 
Beginn: Fr. 19:00 Uhr | So. 18:00 Uhr | Do. 19:00 Uhr 
Veranstalter: Stadt Würzburg in Koop. mit der Domschule

 
Freitag, 02.05. | Sonntag, 04.05. | Donnerstag, 08.05.  
DIE KLAGE DES FRIEDENS 
Szenische Lesung basierend auf der Querela Pacis von 
Erasmus von Rotterdam

Es ist eine Zeit des Umbruchs, in die Erasmus von Rotter-
dam im Jahr 1517 sein bedeutendes Werk zum Frieden 
veröffentlicht, die Querela Pacis. Eine Friedenskonferenz 
im Jahr 1517 veranlasste Erasmus zu seiner auch heute 
hoch aktuellen Schrift. 

Adresse: Erlöserschwestern Mutterhauskirche, Domerschulstr. 1 
Beginn: Fr. 19:30 Uhr | So. 19:30 Uhr | Do. 19:30 Uhr 

 
Freitag, 23.05. | Sonntag, 25.05. | Dienstag, 27.05.
ERASMUS VS. LUTHER
Szenische Lesung basierend auf Stefan Zweigs Triumph 
und Tragik des Erasmus von Rotterdam

Ausschnitte aus Stefan Zweigs Triumph und Tragik des 
Erasmus von Rotterdam bilden die Grundlage für die Kon-
frontation zwischen Erasmus und Luther. Dieser Teil der 
Lese-Trilogie konzentriert sich auf die Konfrontation zwi-
schen Luther und Erasmus. 

Adresse: Augustinerkirche, Dominikanerplatz 2 
Beginn: Fr. 19:30 Uhr | So. 18:00 Uhr | Di. 19:30 Uhr

Eintritt: 17,00 € (erm. 11,00 €) | Tickets: www.reservix.de sowie 
Touristinformation im Falkenhaus am Marktplatz 9

Szenische Lesungen „Vernunft contra Fanatismus“

VERNUNFT 
FANATISMUSCONTRA

Ein Zyklus mit drei  
Szenischen Lesungen 
von Georg Rootering

1

2

3

Donnerstag, 13.03. – Dienstag, 06.05.  
DER KURZE FRÜHLING DER FREIHEIT 
Vorträge von Stadtheimatpfleger Dr. Hans Steidle

Adresse: Volkshochschule, Juliuspromenade, Zi. 3.1. 
Beginn: jeweils 19:30 Uhr 
Teilnahmegebühr: 11,00 € (o. Erm.) 
Anmeldung: dringend erforderlich unter Tel. 0931/355930 
Veranstalter: Volkshochschule Würzburg

 
Donnerstag, 13.03. 
KÜNSTLER DER WENDE – RIEMENSCHNEIDER UND 
ZEITGENOSSEN
Um 1500 änderte sich das Weltbild vollständig. Neues Wissen
neue Kunst, die Reformation öffnen neue Welten; auch für die 
Künstler.

Donnerstag, 20.03.
BAUERNAUFSTÄNDE IM EUROPÄISCHEN MITTEL­
ALTER
Luthers Reformation zerstört nicht nur die Papstkirche, sondern 
gibt dem „gemeinen Mann“ – seit Jahrhunderten unterdrückt –  
eine neue Rolle. Eine Frage der Zeit, wann die Lunte zündet …
 
Donnerstag, 27.03.  
DIE REVOLUTION DER BAUERN ALS BEDROHUNG 
DER POLITISCHEN UND SOZIALÖKONOMISCHEN 
FEUDALORDNUNG
Der Aufruhr griff um sich, Adelige und Fürsten flohen. Wie konnte 
die Bauernrevolution zunächst so schnell so erfolgreich sein?

Donnerstag, 03.04.
DAS ENDE MIT SCHRECKEN
Kurz sah es nach einem Sieg der Revolution aus. Es folgte die 
totale Niederlage. Was blieb von der frühneuzeitlichen Revo-
lution?

Dienstag, 06.05.
WÜRZBURG – GAB ES HIER WIRKLICH EINE  
REVOLUTION?	 	
Wollten die Würzburger überhaupt eine Revolution? Wurden sie 
hineingezogen? Warum scheiterte das wichtigste Vorhaben,   
die Eroberung der Festung?

Prof. Dr. Konrad Paul Liessmann und Michael Köhlmeier: „Das Reich Gottes auf Erden“ Dr. Hans Steidle Prof. Dr. Dr. h.c. Thomas Kaufmann

Eintritt  
frei

Eintritt  
frei

Mittwoch, 14.05.  
DER AUFSTAND DES GEMEINEN MANNES
Vortrag Prof. Herfried Münkler mit anschließendem Gespräch 
mit Prof. Peter Hoeres: Die Sehnsucht, ein freiheitliches, 
selbstbestimmtes Leben zu führen, zieht sich durch die 
Menschheitsgeschichte. Ausgehend von den Ereignissen 
im Jahr 1524/25 schlägt Prof. Herfried Münkler einen Bogen 
in unsere heutige Zeit und thematisiert aktuelle Konflikte.

Adresse: Neubaukirche, Domerschulstraße 16
Beginn: 18:00 Uhr | Eintritt: 17,00 € (erm. 11,00 €)
Tickets: www.reservix.de sowie Touristinformation im Falkenhaus 
am Marktplatz 9
Veranstalter: Stadt Würzburg in Koop. mit der Julius-Maximilians- 
Universität

 
Mittwoch, 04.06.
DAS REICH GOTTES AUF ERDEN 
Vortrag Prof. i. R. Dr. Konrad Paul Liessmann und Michael  
Köhlmeier: Eine mythologisch-philosophische Erwartung und 
ihre Enttäuschung.

Adresse: Burkardushaus, Am Bruderhof 1 
Beginn: 19:00 Uhr | Eintritt: 15,00 € (erm. 10,00 €) 
Anmeldung: www.domschule-wuerzburg.de  
Veranstalter: Stadt Würzburg in Koop. mit der Domschule Würzburg

 
Donnerstag, 26.06. 
DER BAUERNKRIEG – EIN MEDIENEREIGNIS  
Vortrag Prof. Dr. Dr. h.c. Thomas Kaufmann: 
Der Bauernkrieg als überregionales Ereignis, das das Heilige 
Römische Reich deutscher Nation in erheblichen Teilen berühr
te, entstand infolge und aufgrund des Buchdrucks. Es war das  
erste medial induzierte, angetriebene und flankierte militärische 
und politische Großereignis der europäischen Geschichte.

Adresse: Burkardushaus, Am Bruderhof 1 
Beginn: 19:30 Uhr | Eintritt: 8,00 € (erm. 6,00 €) 
Anmeldung: www.domschule-wuerzburg.de 
Veranstalter: Würzburger Domschule und Würzburger Diözesan
geschichtsverein

Freitag, 27. 06. 
TIL UND TILL   
Ein Bauernkriegsspektakel in 5 Gesängen (Episoden) 
Figurentheater – Eine turbulente Zeitreise, untermalt mit 
Musik, Schlachtgetümmel und viel Pulverdampf.

Til Riemenschneider und Till Eulenspiegel führen einen fiktiven 
Disput über fünf herausragende Ereignisse des Jahres 1525 und 
werfen die Frage auf, ob von den zwölf Memminger Forderungen 
der Bauern bis heute überhaupt etwas verwirklicht worden ist.

Premiere: Fr., 27.06. | 18:00 Uhr  
Wenzelsaal, Rathaus, Beim Grafeneckart 1

Fr., 11.07. | Fr. 18.07. | 18:00 Uhr  
Wenzelsaal, Rathaus, Beim Grafeneckart 1

Do., 10.07. | Do., 24.07. | Fr., 25.07. | 18:00 Uhr 
Mozartareal, Hofstraße 11

Eintritt: 18,00 € (erm. 14,00 €)  
Tickets: 0931/26645 oder theater-spielberg@online.de 
Veranstalter: Theater Spielberg & Piccolo Theatro Espresso

Präsentiert von

 
 
Donnerstag, 10.07 – Samstag, 16.08., jeweils Di. – Sa. 
PLANET DER FRANKEN –  
FLORIAN GEYER STRIKES BACK  

Mit einer Mischung aus scharfem Humor, fränkischer Seele und 
futuristischem Wahnsinn erleben Sie eine rasante Komödie, in 
der die Franken ihren Wein, ihre Wurzeln und ihren Witz vertei-
digen – mit Florian Geyer als Vorbild und der Rebellion im Blut.

Adresse: Theater am Schützenhof, Mainleitenweg 48
Beginn: 19:30 Uhr
Eintritt: 25,00 € | 24,00 € | 19,00 €
Tickets: www.theater-am-schuetzenhof.de
Veranstalter: Sommertheater am Schützenhof
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Freitag, 25.04. – Samstag, 26.04.
DER BAUERKRIEG 1525 UND SEINE FOLGEN  
Das geschichtswissenschaftliche Symposium untersucht die 
Auswirkungen des Bauernkriegs in Würzburg und der Region 
in den folgenden Jahrzehnten. U.a. werden folgende Themen 
erörtert: „Protagonisten und Augenzeugen“ | „Fakten und Folgen 
in Würzburg“ | „Der Bauernkrieg im Spiegel regionaler Chroniken“ |  
„Auswirkungen in der Region“ | „Der Bauernkrieg im Spiegel 
der Architektur“

Fr., 	25.04.,10:00 – 21:00 Uhr  |  Sa., 26.04., 09:00 – 16:00 Uhr
Anmeldung: info@freunde-mainfranken.de
Nähere Informationen: www.freunde-mainfranken.de
Adresse: Erlöserschwestern Mutterhauskirche, Domerschulstraße 1 

 
Mittwoch, 07.05.
„NIEMAND KANN ZWEI HERREN DIENEN“ –  
Bischof und Bürgerschaft in Loyalitätskonflikten 1525/2025 
Podiumsdiskussion mit Bischof Franz Jung und  
Oberbürgermeister Christian Schuchardt
Moderation: Astrid Freyeisen, Journalistin

Im April 1525 forderte der Würzburger Fürstbischof angesichts  
des herannahenden Bauernheeres die Loyalität des Rates der 
Stadt Würzburg und der Bürger:innen ein. Aus dem Loyalitäts-
konflikt wurde der tatsächliche Konflikt, die kriegerische Kon-
troverse. Seit der Reichsverfassung von 1919 sind Staat und 
Kirche in der Bundesrepublik Deutschland getrennt. Es gelten die 
Grundsätze der Religionsfreiheit und das Selbstbestimmungs-
recht der Religionsgemeinschaften. Die Frage von Loyalität 
und Machtverteilung beschäftigt die Menschen aber bis heute.

Beginn: 18:00 Uhr | Veranstalter: Stadt Würzburg 
Adresse: Mainfranken Theater Würzburg, Kleines Haus 
Anmeldung: www.wuerzburg.de/podiumsdiskussion  

Mittwoch, 28.05.
AUFSTAND FÜR DIE FREIHEIT – WAS BLEIBT NACH 
500 JAHREN VOM BAUERNKRIEG?  
Podiumsdiskussion mit den Historiker:innen Prof. Dr. Sabine 
Ullmann, Prof. Dr. Wolfgang Wüst und der Kuratorin Teresa Novy. 
Moderation: Prof. Dr. Helmut Flachenecker.

Beginn: 18:00 Uhr | Adresse: Schelling-Forum, Klinikstraße 3
Veranstalter | Anmeldung: Schelling-forum@badw.de

Eintritt  
frei

Eintritt  
frei

Eintritt  
frei

Öffentliches Symposium: „Der Bauernkrieg 1525 und seine Folgen“  
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Donnerstag, 27.03. 
ERSCHÜTTERUNGEN  
Was unsere Demokratie von außen und 
innen bedroht 

Alt-Bundespräsident Joachim Gauck liest aus 
dem Buch: „Erschütterungen: Was unsere 
Demokratie von außen und innen bedroht“. 
Anschließend folgt ein Dialog mit dem Jour-
nalisten Torsten Schleicher. 

Adresse: Neubaukirche, Domerschulstr. 16 
Beginn: 18:00 Uhr  
Eintritt: 19,00 € (erm. 12,00 €) 
Tickets: www.reservix.de sowie 
Touristinformation im Falkenhaus am Marktplatz 9 
Veranstalter: Stadt Würzburg in Koop. mit der Julius-Maximilians- 
Universität

Präsentiert von

 
 

Donnerstag, 15.05. 
MACHT IM UMBRUCH   
Lesung Prof. Herfried Münkler

Herfried Münkler spricht zu seinem neu er-
schienenen Buch „Macht im Umbruch“ über 
den Gesamtzusammenhang der gesellschaft-
lichen und politischen Entwicklung. Anschlie-
ßend folgt ein Gespräch mit dem Journalisten 
Torsten Schleicher und ein Publikumsdialog.

Adresse: Neubaukirche, Domerschulstr. 16 
Beginn: 18:00 Uhr	
Eintritt: 17,00 € (erm. 11,00 €)
Tickets: www.reservix.de sowie 
Touristinformation im Falkenhaus am Marktplatz 9
Veranstalter: Stadt Würzburg in Koop. mit der Julius-Maximilians- 
Universität

Mittwoch, 02.04. und Donnerstag, 22.05. 
DIE STILLE IM AUGE DES STURMS   
Autorenlesung Markus Grimm

Sein neuer Roman stellt drei wichtige Akteure dieser scheitern-
den Revolution in den Mittelpunkt: die Großbäuerin Margarethe 
Renner aus Böckingen, die als „Schwarze Hofmännin“ bekannt 
ist; den Würzburger Ratsherrn und Bildhauer Tilman Riemen-
schneider; und den Feldherrn des Schwäbischen Bundesheeres 
Georg Truchseß von Waldburg, den sogenannten „Bauernjörg“.

Mi., 02.04. | 19:00 Uhr | Wirsberg-Gymnasium, Am Pleidenturm 16
Eintritt: Erwachsene 8,00 € | Schüler 5,00 € | Abendkasse: 10,00 €
Tickets: bauernkrieg.wirsberg2025@gmail.com
Veranstalter: Wirsberg Gymnasium, Elternbeirat

Do., 22.05. | 20:00 Uhr | Museum im Kulturspeicher, Oskar-Laredo-Platz 1
Eintritt: 10,00 € (erm. 8,00 €)
Tickets: www.kulturspeicher.de | Veranstalter: MiK

 
Freitag, 09.05. – Sonntag, 18.05. 
LESEPROJEKT „WÜRZBURG LIEST EIN BUCH“  
Hermann Hesses „Narziß und Goldmund“ und „Spaziergang in 
Würzburg“: Gemeinsam mit örtlichen Autoren, Schauspielern und 
Literaturliebhabern wird der Roman, der sich u.a. mit der Identität 
der Stadt auseinandersetzt, mit vielfältigen Veranstaltungsfor-
maten zum Gesprächsstoff und zum Gemeinschaftserlebnis für 
alle Menschen der Stadt Würzburg gemacht. 

Programm: www.wuerzburg-liest.de/programm | Würzburg liest e.V.
 
Freitag, 27.06. 
MAINSTURM   
Anja Mäderer liest aus ihrem Krimi

Ein Krimi voll Würzburger Geschichte. Mitten in der Würzburger 
Altstadt wird die Leiche einer Geschichtsdoktorandin gefun-
den – direkt vor dem ehemaligen Wohnhaus von Tilman Rie
menschneider. Für die Kommissare Gontscharowa und Stei
ner beginnt eine abenteuerliche Ermittlung. Kann etwas, das 
500 Jahre zurückliegt, heute noch einen Mord auslösen? 

Adresse: Volksbank Raiffeisenbank Würzburg, Marktplatz 2 
Beginn: 18:00 Uhr | Veranstalter: Stadt Würzburg 
Anmeldung: bauernkrieg2025@stadt.wuerzburg.de

Joachim Gauck: „Erschütterungen“ Herfried Münkler: „Macht im Umbruch“ Anja Mäderer: „Mainsturm“Markus Grimm: „Die Stille im Auge des Sturms“

Eintritt  
frei

Eintritt  
frei
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Regenbogenfahne der Mühlhäuser Aufständischen  
nach Thomas Müntzer

Freitag, 11.04. – Sonntag, 26.10.  
1525 – FRANKEN FORDERT FREIHEIT*EN 
Sonderausstellung des Museum für Franken 

Die Ausstellung beleuchtet die Umstände und Beweggründe  
der Konfliktparteien, die Aufständischen, die Obrigkeit und 
auch die Stadtbevölkerung. So können alle Museumsgäste 
nicht nur die Geschehnisse nachvollziehen, sondern auch über 
die Inhalte der Auseinandersetzung ins Nachdenken kommen: 
Was schreibst du dir auf die Fahne?

Adresse: Festung Marienberg 
Weitere Infos: www.museum-franken.de

 
Samstag, 12.04. – Sonntag, 03.08.
BAUERN! PROTEST, AUFRUHR, GERECHTIGKEIT 
Kunstausstellung des Museum im Kulturspeicher (MiK)

Die Ausstellung spannt einen künstlerischen Bogen vom  
19. Jahrhundert über die klassische Moderne und die Kunst der 
DDR sowie der BRD bis in die Gegenwart. Das Begleitprogramm 
im MiK wird sich der vielfältigen Bandbreite von Aufstand und 
Freiheitsstreben widmen, mit einem Fokus sowohl auf das 
Historische wie auch auf das Hier und Jetzt.  

Adresse: Oskar-Laredo-Platz 1 
Weitere Infos: www.kulturspeicher.de

 
Dienstag, 15.04. – Samstag, 26.07.  
AUFRUHR ODER FREIHEITSK AMPF? DEUTUNGEN 
DES BAUERNKRIEGES BIS IN DIE MODERNE 
Poster-Ausstellung des Kollegs „Mittelalter und Frühe Neu-
zeit“, Julius-Maximilians-Universität Würzburg

Die von Studierenden und Forschenden erarbeitete Ausstellung 
zeigt anhand von Schlaglichtern, wie der Bauernkrieg vom 16. Jh.  
bis in unsere Gegenwart politisch instrumentalisiert, ideolo-
gisch vereinnahmt und mit literarischen, bildkünstlerischen 
und didaktischen Mitteln dargestellt wurde.

Di., 	 15.04. – Di., 	20.05. | Behrhalle, Rathaus Würzburg 
Do., 	22.05. – Do., 	19.06. | Universität Sanderring 
Mo., 23.06. – Sa., 	26.07. | Universität am Hubland, Gebäude Z 6 
Weitere Infos: www.wuerzburg.de/bauernkrieg 

Freitag, 23.05. – Sonntag, 25.05. 
MARKTLEBEN UM 1525 

Auf der Leonhard-Frank-Promenade werden große und kleine 
Besucher:innen drei Tage lang viel über das Alltagsleben um 
1525 erfahren. Präsentieren werden sich dort Handwerker-
stände, Verkaufsstände, Bewirtungsstände und Lagergruppen, 
die das damalige (Markt-)Leben veranschaulichen.

Fr., 	23.05. 	| 18:00 – 21:00 Uhr
Sa., 	24.05. 	| 11:00 – 21:00 Uhr
So., 25.05. 	| 11:00 – 18:00 Uhr
Veranstalter: Stadt Würzburg in Koop. mit der Marktgemeinde Giebel-
stadt und der Festspielgemeinschaft Florian Geyer e.V.  
 
Präsentiert von 

Samstag, 03.05. – Sonntag, 15.06. 
KUNSTLEERER RAUM –  
KUNST, WIDERSTAND UND FREIHEIT 
Outdoor-Galerie der Künstlerinnengruppe „Achtung! Kunst
leerer Raum“

Der Kubus „Achtung! Kunstleerer Raum“ ist seit einiger Zeit 
fester Bestandteil der Würzburger Kunstszene. Er dient als 
Ausstellungsort, Bühne, Ort der Kommunikation, des Erlebens 
von Kunst und ist Treffpunkt, um miteinander ins Gespräch zu 
kommen. In dieser Saison präsentiert der Kunstleere Raum 
wechselnde Ausstellungen, die sich kreativ mit den Themen 
Freiheit, Gerechtigkeit und Widerstand auseinandersetzen. 

Adresse: Kiliansplatz am Dom 
Weitere Infos: www.kunstleerer-raum.de

Montag, 05.05. – Dienstag, 27.05.
DER DEUTSCHE ORDEN IM BAUERNKRIEG 
Tafelausstellung der Forschungsstelle Deutscher Orden an 
der Julius-Maximilians-Universität Würzburg

Die Ausstellung befasst sich mit den Ursachen des Bauernkrie-
ges, den Auswirkungen auf den Orden und auf einzelne Regionen 
(Franken, Thüringen, Tirol und Elsass). Die Texttafeln werden 
durch anschauliches Bildmaterial und eine großflächige Karte 
zum Deutschen Orden im Bauernkrieg bereichert. 

Adresse: Foyer des Mozartareals, Hofstraße 11 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. | 08:00 – 20:00 Uhr 
Weitere Infos: www.wuerzburg.de/bauernkrieg

 
Samstag, 10.05. – Montag, 09.06. 
BILDER DES BAUERNKRIEGES 
Gemeinschaftsausstellung von Stadtarchiv und Staatsarchiv

Die Ausstellung befasst sich mit der Rezeption, der Wahrneh-
mung der Bauernkriegsereignisse im Raum Würzburg durch die 
Nachwelt. Neben wirklichen Bildern wird es dabei insbesondere 
um die „Bilder im Kopf“ gehen, also die Vorstellungen, die sich 
die Menschen vor allem im 19. und 20. Jahrhundert von den 
Geschehnissen des Jahres 1525 gemacht haben. 

Adresse: Spitäle, Zeller Straße 1  
Weitere Infos: www.wuerzburg.de/bauernkrieg 

Montag, 02.06. – Samstag, 12.07. 
FARBEN FÜR FREIHEIT – DER BAUERNKRIEG IM 
SPIEGEL DER ZEITEN 
Ausstellung des Fachbereichs Kultur, Stadt Würzburg 

Die Künstlerin Luzie Gerb interpretiert den Bauernkrieg mit 
bunten Illustrationen und macht sichtbar, wie seine Symbole 
und Forderungen über die Jahrhunderte hinweg immer wieder 
rezipiert wurden und immer noch werden. Die partizipative 
Ausstellung lädt das Publikum ein, dem Bauernkrieg aus dieser 
besonderen Perspektive zu begegnen, sich selbst ein Bild zu 
machen und kreativ zu werden. 

Adresse: Foyer des Mozartareals, Hofstraße 11
Vernissage: Mo., 02.06. | 18:00 Uhr
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. | 08:00 – 20:00 Uhr 
Weitere Infos: www.wuerzburg.de/bauernkrieg

Samstag, 09.08. – Sonntag, 31.08.  
FREIHEYT – FREIHEIT 2025!? 
Sommerausstellung der Vereinigung Kunstschaffender 
Unterfrankens e.V.

Unter dem Titel „Freiheyt – Freiheit 2025!?“  zeigen Künstlerin-
nen und Künstler der VKU aktuelle Arbeiten aller Kunstsparten. 

Adresse: Spitäle, Zeller Straße 1 
Weitere Infos: www.vku-kunst.de

 
Samstag, 09.08. – Sonntag, 31.08.  
BAUERNKRIEG 2.0 
Sommerausstellung des Berufsverbands Bildender  
Künstler:innen

Partizipative Intervention – Künstler:innen stellen sich vor und 
laden ein zum „Triangulieren – Partizipieren – Diskutieren“.

Adresse: BBK-Galerie, Oskar-Laredo-Platz 1 
Weitere Infos: www.bbk-unterfranken.de

„Freiheyt – Freiheit 2025!?“ im SpitäleDer Kunstleere Raum„Aufruhr oder Freiheitskampf?“
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„Bauern! Protest, Aufruhr, Gerechtigkeit“ „Farben für Freiheit“ „Bauernkrieg 2.0“

FREIHEYT 1525 – FREIHEIT 2025 

Vor 500 Jahren haben Bauern und einfache Bürger – der sogenannte 
„gemeine Mann“ – ihre Ansprüche u. a. auf Freiheit und Selbstbestimmung 
erstmals deutlich formuliert und vehement und solidarisch für ihre Sache 
gekämpft. Die Gründe der damaligen kriegerischen Auseinandersetzungen 
mit der Obrigkeit scheinen auch heute noch sehr aktuell zu sein. Es ging 
um Gerechtigkeit, Freiheit, Sicherheit, Gemeinwohl und Teilhabe.

Um den „Zeitgeist“ von damals und heute zu betrachten, einen Bogen zu 
spannen zwischen den Geschehnissen von 1525 und 2025, hat die Stadt 
Würzburg gemeinsam mit vielen weiteren Institutionen und Akteur:innen 
ein Programm zusammengestellt, zu dem die Bürger:innen der Stadt und 
aller Generationen sowie Gäste aus nah und fern herzlich eingeladen sind.
 

Das Bauernkriegsdenkmal am Neutorgraben, Festung Marienberg Leonhard-Frank-Promenade Würzburg: Hier findet das „Marktleben um 1525“ statt.

Donnerstags 27.02. | 24.04. | 15.05. | 26.06.
BEWEGTE ZEITEN: DER BAUERNAUFSTAND UND  
ANDERE KONFLIKTE IM BISTUM WÜRZBURG 
Domführung mit Einblicken in die Zeit des Fürstbischofs Konrad 
von Thüngen, seinen Vorgängern und Nachfolgern

Do., 27.02. | 24.04. | 15.05. | 26.06. | jew. 18:00 Uhr | 60 min
Teilnahmegebühr: 8,00 € | Treffpunkt: Domstraße 40 
Anmeldung: information.dom@bistum-wuerzburg.de | 0931/386-62900 
Veranstalter: Dominfo Würzburg

 
Sonntags, 04.05. – 02.11.  
TILMAN RIEMENSCHNEIDER UND DER BAUERNKRIEG 
Kostümführung mit musikalischer Begleitung – eine heitere 
Beziehungskomödie in turbulenten Zeiten

04.05. | 01.06. | 06.07. | 03.08. | 07.09. | 05.10. | 02.11. | jew. 14:00 Uhr 
Treffpunkt: Vierröhrenbrunnen, Beim Grafeneckart 1 | 90 min
Anmeldung: info@wuerzburger-nachtwaechter.de
Veranstalter: Würzburger Nachtwächter

Samstag, 22.03. | Sonntag, 11.05. | Freitag, 23.05.  
ENTSCHEIDUNG UNTER DER FESTUNG MARIENBERG
Rundgang mit Stadtheimatpfleger Dr. Hans Steidle vom Ort des 
Sturms auf der Festung über den Ort der bäuerlichen Artillerie 
zu den zentralen Orten des Aufruhrs.

Sa., 22.03., 15:00 Uhr | So., 11.05., 15:00 Uhr | Fr., 23.05., 19:30 Uhr 
Teilnahmegebühr: 5,00 € | 90 – 120 min 
Treffpunkt: Gedenkraum Grafeneckart, Ende: Festung Marienberg
Weitere Termine für Gruppen ab 10 Personen: hans_steidle@web.de

 
Ab April 2025 
LUNTE UND DÖRRFLEISCH – DIE BELAGERUNG DER 
FESTUNG MARIENBERG IM JAHR 1525 
Führung zu den historischen Ereignissen, zum Aussehen der 
Festung im 16. Jahrhundert sowie zum Leben in einer bela-
gerten Burg.  

Termine: www.schloesser.bayern.de
Teilnahmegebühr: 4,00 € (erm. 3,00 €) 
Treffpunkt: Museumsshop im Echtertor, Festung Marienberg 
Anmeldung: festung.marienberg@bsv.bayern.de | 0931/35517-50 
Veranstalter: Bay. Verwaltung der staatl. Schlösser, Gärten und Seen

Samstag, 10.05. und Samstag, 28.06. 
SCHAUPLATZ WÜRZBURG – ORTE DES BAUERN­
KRIEGES 
Rundgang mit Stadtheimatpfleger Dr. Hans Steidle:
Der „Uffrur“ der Stadt gegen den Fürstbischof, der Sturm der 
Festung, die anarchischen Verhältnisse, Riemenschneiders 
gebrochene Hände, die Terrorjustiz. Was geschah tatsächlich?  

Sa., 10.05. und 28.06. | jew. 15:00 Uhr | ca. 90 min 
Teilnahmegebühr: 10,00 €  
Treffpunkt: Bauernkriegsdenkmal, Festung Marienberg 
Anmeldung: 0931/35590 | Veranstalter: VHS Würzburg

Montag, 04.08. 
BAUERNKRIEG UND MENSCHENRECHTE 
Historisch-ethische Stadterkundung

Mo., 04.08. | 14:30 Uhr | Dauer ca. 3 Stunden 
Treffpunkt: Parkplatz Franziskanerkirche, Franziskanergasse 7 
Veranstalter: Pfarrer Frank Witzel, Dekanat Würzburg in Koop. mit dem 
Rudolf-Alexander-Schröder-Haus
 
ANGEBOTE DES WÜRZBURGER GÄSTEFÜHRER E.V.:

RIEMENSCHNEIDER UND DER BAUERNKRIEG  
Historische Gewandführung

Informationen und Buchung: info@wuerzburger-gaestefuehrer.de

Sonntag, 22.06. 
AUFRUHR 1525 – WIRTSCHAFTLICHE ASPEKTE DER 
BAUERNREVOLUTION 
Führung mit Silke Kuhn im Rahmen der Stadtverführungen

So., 22.06. | 15:00 Uhr | Teilnahmegebühr: 12,00 €  
Treffpunkt: Falkenhaus am Würzburger Marktplatz 
Informationen und Buchung: info@wuerzburger-gaestefuehrer.de

Sonntag, 17.08. 
IMMER WIEDER ÄRGER ZWISCHEN BISCHOF UND 
BÜRGERSCHAFT 
Führung mit J. Wohlfahrt im Rahmen der Stadtverführungen

So., 17.08. | 15:00 Uhr | Teilnahmegebühr: 12,00 € 
Treffpunkt: Marienkapelle, Westportal 
Informationen und Buchung: info@wuerzburger-gaestefuehrer.de
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Würzburger Nachtwächter

Mittwoch, 30.04. – Donnerstag, 01.05. 
GERONIMO /// REBELLION –  
FREIHEIT FEIERN, FESSELN SPRENGEN 

Zwei Tage feministische Perspektiven, Kunst und Live-Musik 
im Biergarten. Nachts öffnet der Klub mit Kunstinstallationen, 
Kneipe und Technofloor. Am Feiertag findet ein Kinderprogramm 
statt. Im Fokus steht eine zeitgenössische Interpretation der 
Forderungen der Bauern von 1525 – ein Aufstand für Freiheit, 
Gerechtigkeit und Zusammenhalt, neu gedacht aus einer FLIN-
TA*-zentrierten Perspektive. 

Mi., 30.04., 18:00 Uhr – Do., 01.05., 05:00 Uhr
Adresse: Waldschänke Dornheim, Talaveraplatz
Eintritt: Biergarten frei | Klub: 10 € (Tickets an der Abendkasse)
Kinder- und Familienprogramm: Do., 01.05., 14:00 Uhr | Eintritt frei!
Veranstalter: GERONIMO rebellion gallery & Waldschänke Dornheim 

Sonntag, 07.09.
MUSEUMSFEST 

„1525 – FRANKEN FORDERT FREIHEIT*EN“ 

Auf der Festung Marienberg bieten zahlreiche Vorführungen, 
Kunsthandwerkerstände und Mitmach-Stationen die Möglichkeit, 
in die Zeit vor 500 Jahren einzutauchen. 

Zeit: 10:00 – 18:00 Uhr  
Weitere Infos: www.museum-franken.de 
Adresse: Museum für Franken, Festung Marienberg  
Veranstalter: Museum für Franken mit der Schloss- und  
Gartenverwaltung Würzburg
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CENTRAL IM BÜRGERBRÄU

Beginn: jeweils 20:00 Uhr
Tickets und Preise: www.central-bb.de
Adresse: Frankfurter Straße 87

Mittwoch, 23.04.  
„BARBARA“ (Drama, Deutschland 2011)

Mit Gespräch mit dem Regisseur Christian Petzold 
Politische Unfreiheit
  
Dienstag, 29.04. 
„GOTTESKINDER“ (Drama, Deutschland, 2023)

Mit Gespräch mit der Regisseurin Frauke Lodders           
Religiöse Unfreiheit
  
Mittwoch, 14.05. 
„COLOSSUS“ (Science Fiction, USA 1970)

Regie: Joseph Sargent 
Mit Gespräch mit Prof. Dr. Carolin Wienrich  
(JMU Würzburg, Institut Mensch-Computer-Medien) 
Unfreiheit durch Technik
  
Mittwoch, 21.05. 
„MARIJA“ (Spielfilm, Deutschland, Schweiz, 2016)

Regie: Michael Koch 
Mit Gespräch mit Prof. Dr. Matthias Flatscher  
(JMU Würzburg, Lehrstuhl für Praktische Philosophie) 
Soziale Unfreiheit
  
Montag, 26.05. 
„THOMAS MÜNTZER“ (DDR, 1956)

Die Historikerin Frau Dr. Nora Hilgert wird eine kurze Ein-
führung in den DEFA-Film geben. Im Anschluss an den Film 
steht Frau Dr. Hilgert für ein Gespräch mit Fragerunde zur 
Verfügung.

Filme im Central im Bürgerbräu

Montag, 24.03.  
WENZELSAALKONZERT  
„L’HOMME ARMÉ“ 
Studierende und Lehrende der Hochschule für Musik

Ensemble „le chant trouvé“ | Leitung: Almut Gatz 
Das Vokal- (Improvisations-) Ensemble bringt weltliche und 
geistliche Musik aus der Zeit des Bauernkriegs zum Klingen.

Adresse: Wenzelsaal, Beim Grafeneckart 1
Beginn: 18:00 Uhr 
Veranstalter: Stadt Würzburg in Koop. mit der Hochschule für Musik

Mittwoch, 09.04.  
„1525 FREYHEYT 2025 FREIHEIT“ 
Akademisches Orchester der Universität Würzburg 
Leitung: UMD Markus Popp

Aaron Copland: „Fanfare for the Common Man“ 
Erich Wolfgang Korngold: „Die Abenteuer des Robin Hood“, 
Symphonische Suite für großes Orchester 
Sergei Rachmaninow: „2. Symphonie in e-Moll, op.27“ 

Adresse: St. Burkardus Kirche, Burkarderstraße 40
Beginn: 19:30 Uhr 
Veranstalter: Akademisches Orchester der Universität Würzburg

 
Samstag, 10.05. 
ÖKUMENISCHES CHOR- UND ORCHESTERKONZERT

Teil 1: Orchester der Würzburger Kantorei,  
Leitung: Dekanatskantorin Anke Willwohl

Paul Hindemith: Sinfonie „Mathis der Maler“ 

Teil 2: Schola St. Stephan,  
Leitung: KMD Christian Heidecker

Geistliche Motetten
Heinrich Kaminski, „Aus tiefer Not schrei ich zu dir“
Rudolf Mauersberger, „Wie liegt die Stadt so wüst“
Arvo Pärt, „The Deers Cry“
Heinrich Schütz, „Verleih uns Frieden“  

                                                      Fortsetzung nächste Seite 

Teil 3: Chor und Orchester der Würzburger Kantorei,  
Leitung: Dekanatskantorin Anke Willwohl

Anton Bruckner „Te Deum“ 
Mit: Silke Evers (Sopran) | Hiroe Ito (Alt)
Hubert Schmid (Tenor) | Andreas Hörl (Bass)

Adresse: Katholische Pfarrkirche Heiligkreuz, Friedrichstraße 26
Beginn: 19:00 Uhr | ca. 100 min
Eintritt: 15,00 € – 25,00 € (erm. 12,00 € – 22,00 €), bis 12 Jahre frei
Tickets ab April: Pfarrbüro Heiligkreuz, Touristinformation im Falken-
haus am Marktplatz 9 sowie Abendkasse
Veranstalter: Kantorei Heiligkreuz /St. Elisabeth, Schola St. Stephan

 
Mittwoch, 04.06.  
WENZELSAALKONZERT  
„WINDS IN WAR AND PEACE“
Studierende und Lehrende der Historischen Blasinstrumente 
der Hochschule für Musik 

Bläserkammermusik des 18. Jahrhunderts mit Werken von Bach, 
Händel, Delalande u.a. 

Adresse: Wenzelsaal, Beim Grafeneckart 1
Beginn: 18:00 Uhr 
Veranstalter: Stadt Würzburg in Koop. mit der Hochschule für Musik

 
Freitag, 24.10.
MUSIK AUS DEM 16. JAHRHUNDERT  

„UND KOMMST DU LIEBE SONN NICHT BALD“ 
Alte Musik-Ensemble „Sospiratem“ Leipzig

Historische Aufführungspraxis. Ein ästhetisch-musikalisches 
Panorama des Aufstandes. Volkslieder und Tänze zeigen den 
Alltag, die Not und die Unzufriedenheit, Spottlieder sind Pro-
vokation, geistliche Lieder nähren Hoffnung und Zuversicht. 
Moderne und historische Texte fragen nach dem Umgang mit 
Ohnmacht und finden Antworten zwischen Unterdrückung und 
Empowerment.

Adresse: Augustinerkirche, Dominikanerplatz 2 
Beginn: 19:30 Uhr
Anmeldung: bauernkrieg2025@stadt.wuerzburg.de
Veranstalter: Stadt Würzburg
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Le chant trouvé Würzburger KantoreiAkadem. Orchester der Universität Würzburg Alte Musik-Ensemble „Sospiratem“
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Actionbound „Aufstand für die Freiheit! Mit Katze und Maus auf den Spuren des Bauernkriegs“

F Ü H R U N G E N F Ü H R U N G E N K O N Z E R T E K O N Z E R T E K I N D E R - / J U G E N D P R O G R A M M K I N D E R - / J U G E N D P R O G R A M M 

Samstag, 05.07. – Samstag, 27.09. 
... UND NICHTS ALS DIE FREIHEIT!   
Tanzprojekt „Kindsein vor 500 Jahren – Kindsein heute“

Zusammen mit den Tanzkindern des Tanzraumes wird über Tanz 
und Bewegung in die Zeit vor 500 Jahren eingetaucht und eine 
Reise zwischen damals und heute beginnt.

Sa., 05.07. | 16:00 Uhr | Theater Ensemble, Frankfurter Straße 87  
So., 27.07. | 15:00 Uhr | Kulturspeicher, Oskar-Laredo-Platz 1
Sa., 27.09. | 16:00 Uhr | Foyer des Mozartareals, Hofstraße 11 
Eintritt: 12,00 € | Tickets: an der Theaterkasse
Veranstalter: TANZRAUM, Studio für Zeitgenössischen Tanz

 
Freitag, 07.03. – Samstag, 08.03.  
GERECHTIGKEIT UND UNGERECHTIGKEIT IM  
WANDEL DER ZEIT 
Wappen Linoldruckworkshop

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer gestalten individuelle 
Symbole, Flaggen oder Wappen, die ihre eigenen Werte und 
Ideen widerspiegeln. Altersempfehlung: 10– 14 Jahre

Fr., 07.03. und Sa., 08.03. | jeweils 10:00 – 14:30 Uhr 
Eintritt: 20,00 € | Anmeldung: info@paulariek.de  
Adresse: THWS, Sanderheinrichsleitenweg 20, Raum I.1.9.  
Veranstalter: Banana Club 

Donnerstag, 01.05.  
GERONIMO /// REBELLION –  
FREIHEIT FEIERN, FESSELN SPRENGEN
Kinder- und Familienprogramm

Ein Tag voller Kreativität und Entdeckungen erwartet die kleinen 
Gäste am Feiertag im Dornheim Biergarten. Mit Musik, Mit-
mach-Workshops und einem Kinderstammtisch gibt es viel zu 
erleben und auszuprobieren. Begleitet wird das bunte Programm 
von einer feministischen Kunstausstellung, die zum Staunen 
und Entdecken einlädt.

Do., 01.05. | 14:00 – 18:00 Uhr 
Adresse: Waldschänke Dornheim, Talaveraplatz 
Programm findet bei schlechtem Wetter im Klub statt. 
Öffnungszeiten Biergarten: www.waldschaenke-dornheim.de  
Veranstalter: GERONIMO rebellion gallery & Waldschänke Dornheim 

Die kostenfreie App Actionbound bietet inter
aktive und lehrreiche Smartphone- und Tablet-
Rallyes. Drei verschiedene Bounds tauchen 
in das Thema Bauernkrieg ein und nehmen 
Schulklassen, Kinder und Familien mit auf eine 
spannende Reise in die Geschichte um 1525! 

Hier geht’s zu den Actionbounds: www.wuerzburg.de/actionbound
 
Ab März 2025  
AUFSTAND FÜR DIE FREIHEIT! – MIT K ATZE UND 
MAUS AUF DEN SPUREN DES BAUERNKRIEGS 

Begleitet von Katze und Maus erkunden Familien mit Kindern ab 
10 Jahren die wichtigsten Orte des Bauernkriegs. Mit spannen-
den Aufgaben und Erzählungen wird die Vergangenheit lebendig 
und spielerisch erlebbar. Perfekt für einen unterhaltsamen Aus-
flug in die Geschichte unserer Stadt und ihren Bewohner:innen!

Ort: Innenstadt Würzburg
Veranstalter: FB Kultur in Koop. mit den Angew. Sozialwissenschaften, 
THWS

Ab April 2025
AUFRUHR IN WÜRZBURG – PERSONEN UND ORTE 
DES BAUERNKRIEGS 

Im interaktiven Rundgang können Schülerinnen und Schüler 
anhand ausgewählter Stationen ihr Wissen zum Bauernkrieg in 
Würzburg vertiefen. Der Actionbound richtet sich an Schulklas-
sen der Sekundarstufe I und ist auf den Lehrplan abgestimmt.

Ort: Innenstadt Würzburg
Veranstalter: Didaktik der Geschichte,  
Julius-Maximilians-Universität Würzburg

 
Freitag, 11.04. – Sonntag, 03.08.  
BAUERN! PROTEST, AUFRUHR, GERECHTIGKEIT

Ein Actionbound für die ganze Familie – einen Ausstellungs-
besuch auf andere Art erleben!

Ort: Museum im Kulturspeicher (MiK), Oskar-Laredo-Platz 1 
Veranstalter: Kunstvermittlung des MiK

Eintritt  
frei

TANZRAUM: „… und nichts als die Freiheit!“
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MARKTLEBEN UM 1525

Festung Marienberg


